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Brunigl. Provinzial-Jutelligenz⸗Comtoit im Poſt-Lokale. 
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erftag, den 30. December. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. December 1847. 

a Die Herren Kaufleute — and 22 — und Keil aus 
rlin er Guts en a log, im Eualiſchen Gauſe 

e ener iche Bun Pr A e e e Wed 

a hl auf Senslau, Herr Kaufmann Havemann aus Stettin, log. im Hotel 

du Nord. Herr Rentier Rehefeld aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 


a Bekanntmachungen. 


1. Das Verbot des Neujahr⸗Gratulirens zur Erlangung kleiner Geſchenke 
wird be dem bevorſtehenden Jahreswechſel wieder in Erinnerung gebracht, mit 


dem Bemerken, daß jelches auch für die im Communal⸗Dienſt an eſtellten Nacht⸗ 
und Techn Ke für alle übrige in hnlicher Weiſe be 
ſchäfzigte Perſonen gilt, und daß die Uebertreter die für muthwilliges Betteln ver⸗ 
ordnete Strafe zu gewärtigen haben. 

Danzig, den 28. Dezember 1847. i 

dg u Der Polizei⸗Präſident 
81 v. Clauſewitz. 
2. „Königl. Lande u. Stadtgericht zu Elbing, den 8. December 1847. 

Der hieſige Kaufmann Iſaak Gotthilff und deſſen Braut Fräulein Roſalia 
Zacharias aus Königsberg haden für die Dauer der mit einander einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwetbes laut Verhandlung d. d. Kö⸗ 
nigsberg vom 26. November c. ausgeſchloſſen. 

3. . Die Frau Julie Louiſe Roſalie Schilka geb Neumann hat nach erreich 
ter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes fuͤr die Ehe 


mit ihrem Ehegatten, dem Er en 3 0 Ft Schillka laut gerichtli- 
cher Erklärung vom 29. November 18 
Danzig, den 22. Dezember 18 
Königl. Na. und N 

4. Der hieſige Bürger 255 Holzbraaker Carl Michael Riehle und die Jung · 
frau Anne Chriſtine Janowska haben durch den am 9. d. M. gerichtlich errichte⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein⸗ 
zugegen Ehe e f 

Danzig, am 13. December 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

AVERTISSEM ENT 
5. Es ſoll im Wege der Minus⸗Lieitation eine zum Michael Knitterſchen 
Nachlaſſe gehörige Scheune, die in dieſem Jahre engen iſt, in Demlin für 
Rechnung der Erben neu aufgebaut werden. Zur Abgabe der Gebote wird ein 


Termin auf 

n 31. Jagugt a: f, Vormittags 10 Uhr, 1% 
hieſelbſt Angefeht, — — N mit von een . 
den, daß bie Zeichnung, der Anſchlag und die Bedingungen täglich in unſerer Re⸗ 


giſtratur eingeſehen werden können. 

Au den 17. ene 1847. 
Königliches Lands um Stadigericht. 
are 
6. Heute, N. M. 2 Uhr wurde meine liebe Frau von einem 


ben ſehr glücklich eutbunen, welches ich an Stelle * — M. Siem 
anzeige. Danzig, d. 28. Dez. 1847. 


—— 
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Ju. Die Preussische National- v ersicherungs- I 8 
8 Gesellschaft in Stettin 8 
N mit einem Grundeapital von % 
8 drei Millionen Thalern u 
J empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherun gen gegen 9 


u F euersgefahr ‚anf, Gebäude, ‚Mobilien, Getreide, Waaren aller U 
uU Art zu den e Prämien und fertigt die Policen sogleich aus der *. 
Y Ilaupt-Agent A. J. Wendt, 
9 95 Heil. Bere 88 P S der Kuhgasse. 25 
2 m 7 SSN> * en 
an Babe 1057 51 8 zur Rettung. bei Ja er en wer⸗ 
ix erfucht, ſich 
Freitag, den 31. December 1847, Nachmittags 3 Uhr, 
auf dem Rathhanfe zu einer Generalverſammlung einzuſtellen, in welcher Über 
das revidirte Statut berathen u. beſchloſſen, das Comité nebſt den Rottenführern 
Bi und die Rechnung geprüft werden fell Diejenigen Mitglieder, welche 
nicht eiuſtellen, werden als den, durch die Mehrheit der Erſchienenen gefaß⸗ 
ten, Beſchlüffen beitretend angefehen. 
Danzig, den 18. December 1847 
Das Comité des Vereins si Wie bei Feuersgefahr. 
ernecke A, 


3 Z. Vorſteher. 
13. Die verehtlichen =. det kaufmänniſchen Armen⸗ 
fall ſſe werden N. M 1 A. Abr, we Donnerſtag, den 30. d. 


M., N Uhr, in dem obern Saale der Reſſource Concordia er⸗ 
ge aden. Biweift an ſo wie Berathung und Beſchlußnahme 
über Erhepung des jährlichen Beitrages 6 1 DM für die neu hinzutretenden Mitglieder. 
Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe 
Schönemann. P. Abegg. W. Höne Pantzer. 


14. Sonnabend, den 1. Januar 1843, 
im Hotel „Prinz von Preußen“ 
Tanz⸗Soiréee 
i Entree 5 Sgr. Damen in Begleitung von Herten ind. fiel. 
15. Ein am ꝛten Feiertage in der St. arienkirche Vormittag gefundener 


Geldbeutel nebſt Inhalt iſt gegen Erſtattung der Inſertionskoſten Schmiedegaſſe 
No. 281., 1 Treppe hoch, in Empfang zu nehmen. 0 


— 312 — 
16. 8 Am Sylveſter⸗Abende findet 


im Rathsweinkeller 


bei feſtlicher Ansſchmückung und Erleuchtung des Lokals ein großes Konzert von 
der Voigt'ſchen Kapelle ſtatt. Beim Eingange it von jeder Perſon ein Billet 
3 5 Sgr. zu löſen, welches für 272 Sgr. wieder in Zahlung angenommen wird. 
Zur Erhoͤhung der Feſtlichkeit haben wir eine neue Decoration anfertigen laſſen, 
5 im Augenblicke des Jahreswechſels bei bengaliſcher Beleuchtung enthüllt wer⸗ 
en wird. — 
Alsdann wird das im Gewerbeverein mit ſo allgemeinem Beifall aufge⸗ 
nommene, von Herrn Dr Quehl verfaſſte »Bürgerlied« geſungen; die 
Uebernahme der Sol oſtimme hiezu hat uns ein geehrter Sänger freundlichſt 
zugeſagt — Ein allgemeiner froher Rundgeſang ſoll dann den Eintritt in das 
neue Jahr begrüßen, zu welchem wir hiemit im Voraus die Gelegenheit wahr⸗ 
nehmen, unſern verehrten Gönnern und Freunden die herzlichſten Glück wünſche 
zu widmen. 1 Lier au ck Jün cke. 

77... ( 
* 17. Mehrere Muſikfreunde erfuchen Herrn Direktor Genee, die auſſer⸗ 3% 
ac halb mit fo allgemeinem Beifall gegebene Oper „Berührt die Königin 38 
Bi 2 BR hier baldigſt zur Aufführung bringen zu wollen. 3% 
enen EBENE LE RERERERERELELELERELETENFFETTR) 8 

1 N 3 tes 200 BE e org 


19. en Lten Feiertag it auf dem Wege v. h. Thor nach Schidlitz 1 Schlüffer 
verl. geg. Der Wiederbr deſſelben erhält Schidlitz No. 97. eine Belohnung. 
20. Zum neuen Jahre empfehlen wir unſern Cirkel mit circa 20 Zeitſchriften, 


worunter 5 mit Modebildern und Illuſtrationen, ferner die Grenzboten, das Mor⸗ 
enblatt mit Beiblättern, der Komet, die Freikugeln, der Dorfbarbier u. ſ. w. 
wei Mal werden wöchentlich jedes Mal zwei Hefte geſchickt. Preis pro Jahr 
4 bis 6 Rthlr. mit Freibuch, pro Vierteljahr nach Verhältniß ohne daſſelbe. 
Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt No. 435. { 
43; = 20 Scheffel braune Kartoffeln von g. Geſchmack find beim Sattlerm. 
Herrn Mürau, Vorſt Graben, eingeſetzt und 3 28 ſgr. zu haben. — 
22. In Bezug auf die freundliche Aufforderung im Jutellig⸗Bl. No. 303., 
Z. 28., v. 28. d. bitte ich den verehrten Einſender mich befuchen zu wollen, um 
das Nähere zu verabreden — Prediger v. Balitzki. 
23. Heute Abends 6 Uhr im Gewerbehauſe Generalverſammlung des Leſe— 
ins. 1 n 5 Der Vorſtand. 
24. Ein Grundſtück in der Hauptſtraße Danzigs, ſehr bequem zu mehreren 
Ladenlokalen einzurichten, iſt zu verkaufen. Näheres Poggenpfuhl 179. 
. Eine Wohnung o 3 bis 4 Stuben ꝛc. in einer rege: oder Belleetage 
wird von einer kinderloſen Familie auf der Rechtſtadt geſucht. Auskunft erbittet 
man im Intelligenz⸗Comtoir unter Adreſſe E. W. a2 5 
26. 300 rtl. zur erſten Hypothek auf ein ſicheres Grundſtück, vor einem Ca⸗ 
pital v. 700 rtl., werden geſucht Vorſtädtſchen Graben 2080. Emil Bach. 
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I ß. TRET 
27. 1. Steindamm 374. . 2 bis 3 Zimmer parterre n. Zubeh. zu Oft. z. vm. 
28. Langenmarkt 483., Sonnenſ, iſt die Saaletage ohne Küche an eine Pers 
fon ſofort oder zu Oſtern zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


». Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Vorderſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
30. Kaſſubſchen Markt 889. iſt ein Handels⸗Kell. z. v. u. gleich zu beziehen. 
31. Johannisthor No. 1360. iſt eine neu decorirte Wohnung, beſtehend aus 2 


Stuben, Küche, Keller, Boden und ſonſtiger Bequemlichkeit mit der Ausſicht nach 
der langen Brücke z. om. Wie auch der neu erbaute Laden, Eingang lange Brücke, 
welcher ſich feiner lebhaften Lage wegen zu jedem Gefchäfte eignet, zu vermieth. 
3 Peterſiliengaſſe No. 1494. ſind 2 Stuben an einzelne ruhige Bewohner 
zu Oſtern zu vermiethen. n . 

8 In d. Halbeng. 273. b. d. g. Mühle it ein Haus, enthaltend 4 Stub, 
Keller, Bod., Hofraum, zu Oſtern zu vermiethen. Zu erfragen Drehergaſſe 1342. 
34. Kl. Hoſennäherg. 865. iſt e. meubl. Stube zu om. Ausſ. n. d. Langenbr. 
35. Eine Oberwohnung von 2 Stuben ꝛc. iſt ſogleich oder zu Oſtern zu ver— 
miethen Eimermacherhof, gr. Bäckergaſſe 1786. 5 8 
36. Poggenpf. 204. iſt eine ſehr freundliche Wohn. v. 2 Stub. nebſt Küche, 
Boden und Bequeml. nur an ruh. Bew. zum 1. April zu vermiethen. 

37. Häkerg. 1517. iſt eine Stube a. einz Perſ. m. a. o. Meubeln zu verm 
38. Schnüffelm. 634. iſt ein Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit zu vermieth. 


Auction. 


39. 27 fette Schweine, 

polniſcher Rage, ſo wie auch einige dergleichen magere, ihrer Größe wegen zur Maſt 

vorzüglich geeignet, werde ich im Gaſtſtalle des Herrn Mielcke zu Stadtgebiet 
Donnerſtag, den 30. December d. J 10 Uhr Vormittags, 

öffentlich verſteigern und lade Kaufluſtige hiezu ein Bekannten ſichern Kaͤufern 

werde ich eine angemeſſene Zahlungsfriſt bewilligen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


40. Ein großes Zigarren⸗Trockengeſtell und eine Wanne ſollen für die Hälfte 
des Preiſes ſofort verkauft werden Rittergaſſe No. 1674. 

41. Ein gr. Harmonika 5 rtl, 1 kl. meſſ Kaffeemaſchine 173 rtl. und kleine 
Geldbörſen⸗Ringe a Dtzd. 1 Sgr. ſind zu verkaufen Poggenpfuhl No. 264. 


2. Neujahrs⸗Karten u. elegante Neujahrswuͤn⸗ 
ſche, ſowie auch alle Sorten Kalender pro 1848 
ſind zu haben bei Auguſt Troſien, Peterſilieng. 481. 


— 


be ! 
43. So eben erhielten den letzten transport Win- 
'termützen. Preise fest und billig. . 
Neuestes Mo Magazin 

. 


| Herren 
3 William Bernstein & Co, 


L= Langenmarkt No. 424. 
PTT a 
44. Peterſiliengaſſe No. 1494. ſind große norwegiſche Heeringe, um damit zu 
räumen 4 4 und 5 Pf. pro Stück, zu verkaufen. 
45. Geröſtete Weichſel⸗Neunaugen empfiehlt ſchock⸗ und ſtückweiſe 

E. Bartſch, Fiſchmarkt No. 1599. 


46. Tiſchlerg. 629. zum Sylveſterabende Berliner Pfannkuchen a Stück 
6 Pf., Napfkuchen zu 3 und 6 Pf., Theekucher 8 Stück 1 Sgr. zu empfehlen. 


U e ind in aßen en 
bon Feſſche, Bohmiſche Faſanen find zu haben Lan 


u. Straßburger Gaͤnſeleber-Paſteten empfehlen 
Doppe & Kraatz, Langgaſſe u. Breitg. 
1 Chocolade v. Miethe in Potsdam enen m e. 
pfiehlt G. F. Küfſner, Schnüffelmarkt Ro. 714. 
50. Breiter und Prieſtergaſſen⸗Ecke 7215. find © Ebenholz⸗Flöten mit ſilber⸗ 
nen Klappen, welche ihrer ausgezeichneten Tonart und Güte wegen beſonders zu 
empfehlen find, für einen ſoliden Preis zu verkaufen. 
51. Muffen werden billigſt geräumt Vorſtädtſchen Graben 2080. 
52. Poſt⸗Papiere für den halben Preis zu haben Frauengaſſe 830. 
5. . Pomm. Würſten Spickgänſe, eingeſchl. Winterbutter, alte Schmand⸗ 
Käſe und Limb.⸗Käſe, gr. gelbe u. weiße Erbſen, weiße Bohnen, friſche Hirſen⸗ 
grüße, Backobſt ꝛc. empfiehlt billigſt H. Vogt, kl. Krämergaſſe No. 905. 7 
53. 2 pol. Kommoden, 1 Kleiderſecretalr und 1 Tiſch ſind b. z. v. altſt. Gr. 325. 
55. Aſtrachaner kleine trockene Zuckerſchotenkerne, große Limonen, fremde Bi⸗ 
ſchof⸗ und Cardinal⸗Eſſence von friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., Jamaica⸗ 
Rum, d. Bout. 10 gr, Catharinen⸗Pflaumen, das Pfd. 5 Sgr., gr. Muscat⸗ 
Traubenroſienen, echte Prinzeßmandeln, große Smyruaer Feigen, alle Sorten befü 
weiße Wachslichte, Palm, Stearin- und echte engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichte, ethäͤlt 
man bei Jantzen, Gerbetgaſſe No. 63. 
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EB Ein faſt noch neuerk Curbonari⸗Mantel und andere Kleider find: zu ser 
kaufen Poggenpfuhl No. 185. ö barg 
* 8 8 ir As 2 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
in mmobilia oder unbewegliche Sachen. 
ee g Nothwendiger Verkauf. 
Land/ und Stadtgericht zu Elbing. a 
ES Das im. Elbinger Kreiſe unter der Hypothekenbezeichnung B. VII. I. bele⸗ 
gene freie Bürgergut Reimanns felde, abgeſchätzt auf 13166 Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. 
zufolge der nebſt vpothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Tare, ſoll 
. am 22. Juli 18 8, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Br — SESEBENIERER mꝓ—ů— — 
Edietal⸗Citation. 


58. Nachdem uns angezeigt worden, daß folgende Dokumente verloren worden find 
) die Obligation der Chriſtoph Paul und Charlotte Albertine Hochſchen Eheleute 
Korn 22. April 1824 über 200 nil. Darlehns⸗Forderung für den Caſſirer Franz 
Freibitter nebſt annectirtem Hypotheken⸗Recognitionsſchem des Grundſtücks Raums 
bau No. 28. vom 12. April 1825 über die erfoigte Eintragung dieſer Poſt 
nebſt Zinſen in Rubr. III. No. 2. des Hypothekenbuchs, 
das Immiſſions Dekret vom 21. October 1628, durch welches dem Kauf⸗ 
mann Johann Samuel Keiler 79 ftl. 20 ſgr. 7 pf, und 2 rtl. 10 igr. 4 pf. 
von denjenigen 1049 tl. 9 ſgr. 1737, pf., welche im Hypothekenbuche des 
Orundſtücks in der Häkergaſſe No. 9. des Hypothekenbuchs für den Georg Gott⸗ 
lich Nötzel in Rubr. III. No. 4. eingetragen ſtehen, überwieſen find nebſt 
Eintragungsnote vom 10. Februar 1829, 
der in der Eigner Johann Jacob Ungerſchen Pupillenſache am 31. Juli 1820 aufge⸗ 
nommene und am 22. Auguſt 1820 beftätigte Erbrezeß und der Hypotheken⸗ 
Recognitionsſchein des Grundſtücks Schönbaum No. 10. vom 24. Mal 1822 
über die auf Grund dieſes Rezeßes in Rubr. II. No. 2. und Rubr. III. No. 
2. erfolgte Eintragung reſp. von 56 rtl. 66 ſgr. 257 Muttererbtheil der Chri⸗ 
ſtine Esther Unger und der Verpflichtung des Beſitzers Johann Jacob Unger 
für den Fall eines Verkaufs des Grundſtücks zu höherer Summe als der erſte 
Mirwerböpreis betrug, das zu erzielende Surplus mit der gedachten p. Unger zu 
theilen, 
der notarielle Vergleich vom 8. Januar 1822, auf deſſen Grund in Rubr. III. 
Ro. 1. des Hypothekenbuchs des Grundſtücks in der kleinen Hoſennähergaſſe 
No. 9. für die David Ohloffſche Stipendienftiftung 1375 tl. nebſt 59% Zin⸗ 
ſen eingetragen worden ſind und der hierüber ausgefertigte Hypotheken⸗Recotzni⸗ 
tions ſchein vom 8. November 1825, 
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— 
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werden alle diejenigen, welche an vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen An 
ſpruch als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus irgend einem andern 
Grunde zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum 
1. (erften) März 1348, Vorm 11 ub, 
vor dem Deputirten Herrn Ober,Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ramann an hieſiger Ge» 
lichtsſtelle anberaumten Termine unter Production der Dokumente anzuzeigen, wobei 
den Auswärtigen die Juſtiz Commiſſatien Boie, Völtz und Taubert in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden. Wenn ſich in dieſem Termine Nietnand meldet, fo werden die er⸗ 
wähnten Dokumente für amortiſirt unt ungültig ertlätt werden, auch wird die Lö. 
ſchung der daraus eingetragenen Posten und reſp. die Ausfertigung neuer Dokumente 
erfolgen. * 
8 den 8. November 1817. 
Königl. Rande und Stabtgericht. 


